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Herren Verbandsliga Rheinland Süd/West

TTF Konz : TTC 95 Laubenheim 
Samstag, 03.12.2022, 15:00 Uhr

Schmitt bleibt gegen den TTC 95 Laubenheim ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam der TTF Konz, als Marc Weber das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC 95
Laubenheim sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Verbandsliga Rheinland Süd/West
mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Nico
Schmitt, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden
war das Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Beim 3:0-Sieg gelang es Schmitt / Bruckmann die
Gastspieler Schäfer / Kemmer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Schnurbusch / Beilmann hatten Weber /
Marxen nur im ersten Satz eine Chance. Karrenbauer / Willems konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Korrell / Gubernator beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Nico Schmitt und Christoph Beilmann, das Nico Schmitt letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Marc Weber war in der Partie gegen Jan
Schnurbusch nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Eher wenig Gegenwehr bekam Eric
Karrenbauer beim 11:7, 11:4, 12:10 von Dirk Kemmer. Thomas Bruckmann konnte im Spiel gegen
Thorsten Schäfer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des ersten Satzes, der mit 11:0 für Bruckmann endete. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Thomas Willems über die 1:3-Niederlage
gegen Carsten Gubernator hinweggetröstet werden musste. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Winfried Marxen nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Nico Schmitt gewann gegen Jan Schnurbusch
mit 3:2. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Marc Weber bei seinem 3:1 gegen Christoph
Beilmann doch überlegen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht die TTF Konz am 03.12.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen den
SSV Pronsfeld, während der TTC 95 Laubenheim am 03.12.2022 gegen den SV Wolsfeld versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTF Konz

Doppel: Schmitt / Bruckmann 1:0, Weber / Marxen 0:1, Karrenbauer / Willems 1:0 
Einzel: N. Schmitt 2:0, M. Weber 2:0, E. Karrenbauer 1:0, T. Bruckmann 1:0, T. Willems 0:1, W.
Marxen 1:0 

 TTC 95 Laubenheim
Doppel: Schnurbusch / Beilmann 1:0, Schäfer / Kemmer 0:1, Korrell / Gubernator 0:1 
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Einzel: J. Schnurbusch 0:2, C. Beilmann 0:2, T. Schäfer 0:1, D. Kemmer 0:1, U. Korrell 0:1, C.
Gubernator 1:0


